
Betr." minibib" im Stadtgarten 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wie Sie vielleicht inzwischen informiert worden sind, soll die "minibib" 
im Stadtgarten an der Spichernstr. im kommenden Jahr nach Chorweiler umziehen. 
Bei der "minibib" im Stadtgarten handelt es sich um ein niederschwelliges Leseangebot der 
Kölner Stadtbücherei und des Fördervereins Stadtbibliothek Köln e.V., dass es seit 2009 dort 
gibt. 
Täglich, auch am Wochenende, können dort Bücher ausgeliehen werden ohne Leseausweis 
und auch ohne Namens- und Adressenangabe. Ca. 11 ehrenamtlich dort tätige Damen und 
Herren ermöglichen die Öffnungszeiten von 15 - 18 Uhr. Das Lesebüdchen wurde für den 
Standort konzipiert, ist jedoch auch versetzbar. In dieser Form ist es ziemlich einmalig in 
Europa, außer in Lissabon, dort gibt es einen Lesekiosk in einem kleinen Park. 
Architektonisch ist die "minibib" ein kleines Juwel: 2-seitige große Glasfronten in einer 
hellgrünen Holzummantelung passen sich harmonisch in die Umgebung des Parks ein. 
Immer wieder kommen informierte und interessierte Fachleute aus aller Welt und bewundern 
sie. 
Aus meiner Sicht ist hier gelingen, ein besonders positives Bild der Kölner 
Stadtplanung/Stadtmöblierung zu verwirklichen. 
Hervorheben möchte ich auch, dass es für das Gesamtkonzept schon verschiedene 
Auszeichnungen gab. 
Einen Standort für ein ähnliches Konzept in Chorweiler zu errichten ist auf jeden Fall sinnvoll 
und sollte auch umgesetzt werden. In Kalk ist es auch gelungen, in dem alten Wasserturm 
so etwas mit Erfolg zu ermöglichen. Sicher ist es möglich in Chorweiler Räume für das 
Vorhaben zu finden. In Chorweiler gibt es eine Stadtbibliothek am Pariser Platz. 
Ein weiterer Aspekt das Vorhaben zu verhindern ist, dass für die Menschen in diesem Viertel 
die nächsten städtischen Büchereien am Neumarkt oder in Ehrenfeld sind. Dorthin muss 
man mehrere Stationen mit der Bahn zurücklegen. Die "minibib" wird besonders von älteren 
Menschen und Familien mit Kindern genutzt, die sich freuen, hier in der Nähe ein 
Leseangebot zu haben. 
Ich möchte nochmals betonen, es geht nicht darum in Chorweiler etwas zu verhindern, 
sondern dieses Kleinod im Stadtbild zu erhalten. 
Ich hoffe, dass Sie mein/unser Anliegen unterstützen und stehe gern für weitere Fragen zur 
Verfügung. 
 
Mit freundlichem Gruß 

 


